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 ANZEIGE 

Gültig bis Mittwoch, 24.05.

Am Muttertag gibt‘s 
Rosen. Am Vatertag 
gibt‘s Roastbeef.
Mit unserer Auswahl und Frische
hast du am Grill alles im Griff.

Rezepte und weitere Ideen für dein 
Grillfest auf: k91fl9nd6de/grillen
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Thüringer Rostbratwurst 
Spitzenq19lität
7 St6 = 700-g-Packg6
(= kg 3699)

Longhorn
BBQ-Sauce

versch6 Sorten
je 425-ml-Fl6
(= Liter 5686)
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Roastbeef 
vom J1ngb1llen,

mind6 14 T9ge gereift, 
gebr9ten oder gegrillt 

ein g9nz besonderer 
Ste9kgen1ss

kg

2277777.999999999999999999

Hennessy Cognac 
Very Special 

ger9dliniger, 
h9rmonischer Cogn9c

mit eleg9nten 1nd 
lebh9ften Noten,
mild 1nd komplex 

z1gleich, 40 Vol6 %
0,7-l-Fl6

(= Liter 32685)

5 Euro gespa r t ! 

33.9999999999996666666666

Beck‘s Pils, 
Gold, Blue 

Alkoholfrei
oder versch6 

Biermisch-
getränke 

(+ 0648 Pf9nd)
je Packg6 = 

6 x 0,33-l-Fl6
(= Liter 1652)

66.55555555559999999999

Grillrippe 
„Arizona“ 

vom Schwein, 
m9riniert

kg

Abg9be n1r in h91sh9ltsüblichen Mengen, sol9nge der Vorr9t reicht6 Abbild1ngen ähnlich, 9lle Artikel ohne Deko6 Irrt1m vorbeh9lten6 Für Dr1ckfehler keine H9ft1ng6 Alle Angebote 91ch 91f
www6k91fl9nd6de Firm9 1nd Anschrift 1nserer Vertriebsgesellsch9ften finden Sie 1nter www6k91fl9nd6de bei der Fili9l91sw9hl oder mittels 1nserer Service-N1mmer 0800 / 15 28 352

Ver9ntwortlich: 
K91fl9nd W9renh9ndel GmbH & Co6 KG, Rötelstr9ße 35, 74172 Neck9rs1lm
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raditionelle Handwerks-
kunst, Schmuck aus Gold
und Silber, Leder oder

Edelsteinen sowie Spiel, Spaß und
Kreativität haben das Wochenende
in Weißenstein geprägt. Im Rah-
men des Jubiläumsfestivals „Gold-
stadt 250“ beteiligte sich der Stadt-
teil mit einem Programm rund um
das Thema Schmuck in Form des
Straßenfests „Weißen-stein feiert“.
Auf zwei Stockwerken im „Golde-
nen Anker“ präsentierten 14 regio-
nale Schmuckdesigner und Gold-
schmiede unter anderem aus der
Gold- und Silberschmiede-Innung
ihre Kreationen.

Darunter Sieglinde Kugler
aus Mühlacker, die mit Stei-
nen aus Namibia einen
Querschnitt des afrikani-
schen Landes wiedergibt.
In der Nachbarvitrine stell-
te Gisela Jobst-Rohleder ih-
re kontrastreichen Schmuck-
arbeiten aus. „Jedes Stück ist
ein Unikat. Bei mir findet der
Schmuck seinen Träger“, sagt die
Goldschmiedemeisterin. Modede-
signerin Susanne Dienst-Lang setz-
te sich unter ihrem Label „cow-
band“ mit Ledergürtelresten ausei-
nander und verband das grobe Ma-
terial mit Spitze, Seidenschnüren
oder Huffellen zu Armbändern.
Jutta Dittrich konnten die Besu-
cher beim Stricken über die Schul-

T

ter schauen. Mit ei-
ner Schmuck-Strickliesel

fertigte sie in Handarbeit römische
Strickketten, die mit Anhängern
ergänzt werden konnten.

Nicht nur der „Goldene Anker“
konnte mit Handwerkskunst glän-
zen. Nur einige Meter weiter er-
möglichten die Initiatoren des
Straßenfests, Michaele Thäsler,
Katja Straub und Norbert Muerrle

einen Einblick in altes Traditions-
handwerk. Mit Mirta Congost führ-
te Muerrle das „Bohren ohne
Strom“ mit einem sogenannten
Dreul, vor. An einer weiteren Werk-
bank erhielten die Interessierten ei-
nen Eindruck einer alten Löttech-
nik. Im Burggarten präsentierten
sich Goldschmiede am ehemaligen
Goldschmiedebrett der MS Europa.
Wer sich in Treffsicherheit üben

wollte, konnte sich in Geschicklich-
keitsspielen wie „Triff den Partner-
Ring“ oder „Triff mich“ versuchen.
Den kreativen Besuch konnten die
Besucher bei Livemusik von „Pent-
house Jazz Band“ oder „Trio de Ja-
neiro“ und kulinarischen Kreatio-
nen von „Spezialitäten-Müssle“,
dem „Goldenen Anker“ oder der
„Rabeneck“ genüsslich ausklingen
lassen.

Schmucke Tage in Weißenstein
■ „Weißenstein feiert“ als
Beitrag zum Jubiläum
„Goldstadt 250“.
■ Schmuckdesigner
präsentieren ihre Werke im
„Goldenen Anker“.

ANNA EICKHOFF | PFORZHEIM

Besuchermagnet: Aussteller präsentieren Werke im „Goldenen Anker“ mit Initiatorin Katja Straub (Zweite von links).

Für Live-Musik sorgte unter anderem das „Trio de Janeiro“
um Martin Romero, Lù Thome und Günter Hellstern (von

links). Auch die „Penthouse Jazz Band“spielte auf. FOTOS: EICKHOFF

Renate und Hannelore schauen Mirta
Congost (von links) und Norbert Muerrle
bei „Triff den Partner-Ring“ zu.

„Die Goldstadt-Autoren sind bei
uns im Haus keine Unbekann-
ten“, begrüßte Gesamtleiter Marc
Hammer die Literaten des Ver-
eins und deren Zuhörer im Wal-
ter-Geiger-Haus. Dass gleich
sechs Autoren gleichzeitig ihre
Neuerscheinungen vorstellen,
hatte es allerdings noch nicht ge-
geben.

Unterschiedlich waren die
Werke, die alle erst in diesem
Jahr erschienen sind. Los ging es
mit einem Thriller „Der Tag des
Affen“ von Professor Erich H.
Franke, in dem eine Gruppe mili-
tanter Tierschützer bei einer Be-
freiungsaktion in einen Mord hin-
einstolpert. Es ist bereits der ach-
te Band mit der amerikanischen
Ermittlerin Karen C. Mulladon.
Im Kriminalroman „Tod in Alepo-
chori“ führte Claudia Konrad die
Zuhörer nach Griechenland.
„Mein Ex-Kommissar wollte hier
eigentlich Urlaub machen“, er-

klärte sie und entspann eine Ge-
schichte mit einem deutsch-grie-
chischen Ermittlerteam.

Uschi Gassler stellte „Abstruse
Einblicke“ in neun fiktiven Ge-
schichten vor. Sie las die Ge-
schichte „Die Letzten“, in der ein
Mann glaubt, der letzte Mensch
auf der zerstörten Erde zu sein.
Christine Geiger präsentierte mit
ihrem Lyrikband „Letterlametta“
eine etwas andere Art mit Wör-
tern umzugehen. In die Welt des
fantastischen Romans lud Car-
milla DeWinter ein. Sie ließ in ih-
rem Werk „Albenzauber“ zwei
Wesen in die Welt der Menschen
flüchten. Volker Schopf hatte da-
gegen in seinem Kriminalroman
„Sinnlose Morde“ einen realisti-
schen Fall verarbeitet, den er sei-
ne Hauptfigur, einen Autor mit
Schreibblockade, beinahe haut-
nah miterleben lässt. Im An-
schluss an die Buchvorstellun-
gen hatten die Zuhörer Gelegen-
heit, mit den Autoren ins Ge-
spräch zu kommen und Bücher
signieren zu lassen.

CLAUDIA KELLER | PFORZHEIM

Von Mord, Schreibblockaden
und dem letzten Mann der Welt

Die Goldstadt-Autoren Carmilla DeWinter, Claudia Konrad, Uschi Gassler, Profes-
sor Erich H. Franke, Christine Geiger und Volker Schopf (von links) präsentieren
ihrer Neuerscheinungen im Walter-Geiger-Haus. FOTO: TILO KELLER
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